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Projektvorschlag
im Rahmen des Ideenwettbewerbs 2016
Lokales Soziales Kapital (LSK)


[bookmark: _GoBack]BBWA-Bezirk:      

Rahmenbedingungen

Angaben zum Träger
[bookmark: Text2]Verein/Firma/Organisation:	     
[bookmark: Text73]				     
[bookmark: Text4]Vorstand/Geschäftsführer/in:	     
[bookmark: Text3]Anschrift:			     
[bookmark: Text5][bookmark: Text6]PLZ – Ort:			      –      
[bookmark: Text7]Kontaktperson:			     
[bookmark: Text8]Telefon 			     
[bookmark: Text9]E-Mail:				     
[bookmark: Text10]Internet:			     


In welchem fachlichen Bereich sind Sie/Ihr Unternehmen/Ihr Verein tätig?
[bookmark: Text14]     

[bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2]Haben Sie bereits ESF-geförderte Projekte umgesetzt?    nein |_|	ja |_|
[bookmark: Text11]Wenn ja, über welche Programme:     


[bookmark: Text15]Titel des Projekts:     
[bookmark: Text16][bookmark: Text17]Förderzeitraum: TT.MM.JJJJ bis TT.MM.JJJJ
[bookmark: Text12]Fördersumme entsprechend des Finanzplans:     €
[bookmark: Kontrollkästchen3][bookmark: Kontrollkästchen4]Haben Sie für dieses Projekt bereits an anderer Stelle eine Förderung beantragt? nein |_|	ja |_|
Wenn ja, an welcher? 
[bookmark: Text19]Handlungsfeld im Aktionsplan:     

Beschreibung des Mikroprojektes

1. Auf welche lokale Problemlage bezieht sich das Mikroprojekt:
[bookmark: Text18]max. 500 Zeichen. 

2. Welche Personen sind Zielgruppe des Projektes (Mehrfachnennung möglich): 

Arbeitslose
[bookmark: Kontrollkästchen6]|_| Langzeitarbeitslose (länger als ein Jahr)
[bookmark: Kontrollkästchen7]|_| sonstige Nichterwerbstätige: v
[bookmark: Kontrollkästchen8]|_| Alleinerziehende
[bookmark: Kontrollkästchen9]|_| Teilnehmende mit Migrationshintergrund
[bookmark: Kontrollkästchen10]|_| Geflüchtete Menschen
[bookmark: Kontrollkästchen11]|_| Teilnehmende mit Behinderungen
[bookmark: Kontrollkästchen12][bookmark: Text24]|_| sonstige Benachteiligte:      

[bookmark: Text71]Geplante Teilnehmer/innenzahl:      
[bookmark: Text21][bookmark: Text22]davon Frauen:      		davon älter als 54 Jahre:      

3. Kurzbeschreibung des Mikroprojektes:
[bookmark: Text25]max. 1.500 Zeichen. 

Ziele des Projektes

4. Benennen Sie die wesentlichen, messbaren und qualitativen Indikatoren für den Erfolg des Projektes und stellen Sie dar, wie Sie diese dokumentieren. 

Zwischenziel
[bookmark: Text28]max. 1.200 Zeichen. 

Gesamtziel
[bookmark: Text27]	max. 1.200 Zeichen. 

5. Bitte beschreiben Sie in welchen Arbeitsschritten (zeitlich und inhaltlich) Sie das Vorhaben umsetzten möchten:
[bookmark: Text70]max. 1.500 Zeichen. 

6. Bitte erläutern Sie, in welcher Weise das Projekt einen Beitrag zu den bereichsübergreifenden Grundsätzen des Operationellen Programms des ESF leistet. (siehe Seite 24-27 des Operationellen Programms des Landes Berlin für die Förderperiode 2014-2020.)

a. Nachhaltige Entwicklung
[bookmark: Text31]max. 500 Zeichen. 

b. Chancengleichheit und Nichtdiskriminierung
[bookmark: Text32]max. 500 Zeichen. 

c. Gleichstellung von Männern und Frauen
[bookmark: Text33]max. 500 Zeichen. 

7. Wie und mit welchen Methoden soll die Zielsetzung erreicht werden (z.B. Beschreibung des Personals, Auswahl an Methoden und Instrumente, z.B. Coaching)  
[bookmark: Text35]max. 500 Zeichen. 

8. Benennen Sie die wichtigsten Kooperationspartner/innen des Mikroprojektes 
[bookmark: Text72]max. 500 Zeichen. 

9. Art des Zertifikats, welches die Teilnahme zum Projekt bestätigt:
(Handelt es sich hierbei um ein trägereigenes Zertifikat und/oder um ein Zertifikat einer Kammer oder einer anderen externen Prüfinstanz?)
[bookmark: Text37]max. 250 Zeichen.
Erklärungen des/der Antragsteller/in:
Im Fall der Aufforderung zur Antragstellung sind die vorstehenden Angaben verbindlich. Mir/uns ist bekannt, dass der Projektvorschlag in diesem Fall Bestandteil des Antrags und des Zuwendungsbescheids wird.

[bookmark: Text38]Berlin, den       			

Rechtsverbindliche Unterschrift:
 






	
Das Programm Lokales Soziales Kapital (PEB) wird von der Europäischen Union aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und von der Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen im Rahmen des Programms BerlinArbeit gefördert.
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